
  
 

BURGDORF / OBERBURG: Event Autozertrümmern 
 

 

Wenn als Geburtstagsgeschenk ein Auto zum Zertrümmern bereitsteht, dann fliegen die Fetzen, Splitter und 

Metallteilchen… 

Autozertrümmern als schweizweit einzigartiges Event 

Mal mit einem grossen Hammer und viel Kraft auf ein richtiges Auto einschlagen, die Karosserie abändern und ihr 

ein neues «Muster» verpassen sowie die Scheinwerfer und die Scheiben in winzig kleine Stückchen zerlegen: 

dies wurde für Lukas Blaser Wirklichkeit. Der Nervenkitzel beim «Autozertrümmern» war ein 

Geburtstagsgeschenk, und in einer Lagerhalle in Oberburg konnte er seine überschüssige Kraft 

an einem weissen VW Golf abtrainieren. 

Ausgerüstet mit guten Schuhen, Arbeitskombi, Helm und dicken Handschuhen sowie «bewaffnet» mit einem 

grossen, schweren Hammer, hatte der junge Mann fast eine Dreiviertelstunde lang seine Kraft beim Bearbeiten 

des Autos unter Beweis gestellt, wobei zuerst die Seitenscheiben dran glauben mussten. «Das war mal was 

anderes und wirklich ein cooles Geschenk!», betonte er im Anschluss begeistert und wischte sich nach diesem 

kräftezehrenden Ganzkörpereinsatz den Schweiss vom Gesicht. Da vermochte auch eine «Sprysse», die sich 

trotz Handschuhen in seinen Finger gebohrt hatte, den Spass nicht zu trüben. 

 

Ein etwas anderes Event 

Seit einem Jahr bietet der Burgdorfer Urs Karrer dieses schweizweit einzigartige Event des «Autozertrümmerns» 

an. In einer Zeit, da unzählige Leute bereits sehr viele verschiedene Möglichkeiten des Nervenkitzels ausprobiert 

haben, hatte er die Idee dieses ausgefallenen «Fyrabe-Projektes», von dem sich bereits sehr viele Personen – 

darunter mehrheitlich Frauen – begeistern liessen. Dabei werden abbruchreife Autos, die so oder so in der 

Schrottpresse landen würden, vorerst zum «Draufhauen» zur Verfügung gestellt. 

«Just for fun» steht über diesen Events des Autozertrümmerns, das nichts mit Vandalismus zu tun hat. Dennoch 

ist sich Urs Karrer bewusst: «Das Ganze macht zwar keinen Sinn, aber es tut auch niemandem weh!» 

Recht hat er, und Spass machte das «Special-Event» an diesem Wochenende auch Lukas Blaser sowie den 

anwesenden Zuschauenden. 

Und während der schlagkräftige junge Mann mit seinen Freunden den gelungenen Abschluss des 

«Autozertrümmerns» begoss, blieb den Organisatoren nur noch das Wegwischen der weit verstreuten Glas- oder 

Metallsplitter und das Bereitmachen des arg ramponierten Autos für seinen Weg zur Schrottpresse…sim 

www.autozertruemmern.ch 
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